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Arbeitszeitverkürzung
als prioritäres
Anliegen

Die Arbeitszeitverkürzung
definierte der

SGB-Kongress vom
November 1994 als
prioritäres gewerkschaftliches

Anliegen. Einhellig
stimmte er einem
Positionspapier zu, dessen
Ausführungen zur
Arbeitszeitverkürzung wir
hier auf 8 Thesen
reduzieren.

These I

Arbeitszeitverkürzung ist die natürlichste Form der Weitergabe von
Produktivitätsfortschritten an die Lohnabhängigen.

These 2
Nur eine radikale Arbeitszeitverkürzung ermöglicht, dass sich die
Lebensbedingungen der Geschlechter angleichen.

These 3

Angesichts des am Arbeitsplatz massiv erhöhten Leistungsdruckes
verhindert Arbeitszeitverkürzung vermehrte gesundheitliche Schäden.

These 4
Vollbeschäftigung ohne Arbeitszeitverkürzung kann nur mittels starkem

Wirtschaftswachstum und damit einer stärkeren
Umweltbelastung erreicht werden. Arbeitszeitverkürzung ist damit auch ein
Mittel, Umwelt- und Beschäftigungspolitik aufeinander abzustimmen.

These 5

Grundsätzlich kommen verschiedene Formen der Arbeitszeitverkürzung
in Frage: Reduktion der wöchentlichen Arbeitszeit, mehr

Freitage, mehr Ferien, frühere Pensionierung, Bildungsurlaub.

These 6
Eine generelle Verkürzung der Arbeitszeit und die Gewährung von
mehr Spielraum zum Einrichten individueller Lösungen stellen keinen
Gegensatz dar.

These 7
Flexibilisierte Arbeitszeiten dürfen nicht verordnet werden, sie sind
kollektiv zu regeln.

These 8
Das Berufsleben und ausserberufliehe Pflichten und Aufgaben sind
besser aufeinander abzustimmen. Mittel dazu sind u. a.: Bildungsurlaub,

Mutterschaftsurlaub, flexibler und stufenweiserAltersrücktritt.

Das Positionspapier «Thesen des SGB zur Arbeitslosigkeit und Arbeitszeit» wird zusammen mit den weiteren

Positionspapieren und Resolutionen, die der Kongress verabschiedete, demnächst in vollem Umfang
in der Reihe «SGB-Dokumentation» veröffentlicht.
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